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Alishan (阿里山) zentrale Bergregion Taiwans, bekannt für die 

spektakulären Sonnenaufgänge über dem Wolkenmeer. Zu den 

weiteren Attraktionen gehören Bergdörfer, Wasserfälle und 

Teeplantagen. Die Region ist durch Straßen, Wander- wege und 

die Alishan Forest Railway erschlossen. 

Alishan Forest Railway (阿里山森林鐵路): schmalspurige Waldeisenbahn, die 

von Chiayi (30 m über NN) zum Alishan führt (auf 2.274 m über 

NN). Das Schienennetz ist über 80 km lang. Das Besondere an der 

Bergbahn ist, dass an keiner Stelle Zahnräder oder Zahnstangen 

eingesetzt werden. Der Betrieb der Bahn ist witterungsabhängig. 

Ami (阿美族) größte anerkannte Volksgruppe der Ureinwohner 

Taiwans mit etwa 150.000 Angehörigen (38% der 

Urbevölkerung).  Sie  lebt  im  Osten  und  in  der Küstenregion 

Pingdong (屏東市) im Süden der Insel. 

 

Anping (Vorort von Tainan) siehe Zeelandia 
 

Atayal (泰雅), auch Tayal oder Tayan: anerkannte Volksgruppe der 

Ureinwohner Taiwans, rund 90.000 Angehörige (mit etwa einem 

Viertel die zweitgrößte Gruppe der indigenen Bevölkerung). Sie 

lebt im Norden des Zentralgebirges. 

Ausfuhr siehe Zollbestimmungen 

 
Auskunft siehe Informationen 

A 
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Beitou (北投 ) Bezirk im Norden Taipehs, der für seine schwefel- 

haltigen Thermalquellen berühmt ist. 

 

Botschaft siehe Taipeh-Vertretung 
 

Buddhismus (佛教)  ist  neben  Daoismus  und  Konfuzianismus  eine  der 

„Drei  Lehren“  ( 三 教 )  Chinas,  die  viertgrößte  Weltreligion 

und auch eine der Hauptreligionen Taiwans (etwa 43% der 

Bevölkerung). Er entstand vermutlich im 4. oder 5. 

vorchristlichen Jahrhundert. Buddhistische Klöster bieten auch oft 

Übernachtungsmöglichkeiten (gegen Spenden), sowohl für 

Gruppen als auch für Einzelreisende (siehe z.B. Foguangshan). 

Bus Eine sehr preiswerte Art des Reisens sind die luxuriösen 

Überlandbusse, die alle größeren Städte miteinander verbinden. 

Es werden auch organisierte Busrundreisen angeboten (Taiwan 

Tour Bus, www.TaiwanTourBus.com.tw). Speziell auf Touristen 

zugeschnitten ist der Taiwan Tourist Shuttle Bus 

(www.TaiwanTrip.com.tw), der nach festem Fahrplan auf 12 

Routen zwischen wichtigen Bahnhöfen und beliebten 

Ausflugszielen wie Alishan, East Rift Valley und Sonne-Mond-

See verkehrt. Tagespässe gibt  es  bereits  ab 100 NT$. 

B 
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Central Cross-Island Highway (中部橫貫公路): gängige internationale Bezeich- 

nung für die Provinzstraße Nr. 8, einer der drei wichtigsten 

Verkehrswege zwischen der West- und Ostküste von Taiwan. 

Er wurde 1960 eröffnet und soll bald durch einen neuen Cross-

Central Highway ersetzt werden. 

Chiang-Kai-shek-Gedächtnishalle (國立中正紀念堂, englisch Chiang Kai-shek 

Memorial Hall): Gedächtnishalle zu Ehren Chiang Kai-sheks, des 

ersten Präsidenten Taiwans. Die in einem Park gelegene Halle 

wurde 1980 offiziell eröffnet. 

China Airlines (中華航空) größte taiwanische Fluggesellschaft mit Sitz und 

Heimatflughafen in Taoyuan (TPE); IATA-Code CI. In Europa 

werden Frankfurt/Main (FRA), London (LHR) und Wien (VIE) 

nonstop sowie Amsterdam (AMS) via Bangkok (BKK) und Rom 

(FCO) via Neu-Delhi (DEL) bedient. 

Chu-Kuang-Zug siehe Eisenbahn 
 

Cijin ( 旗 津 島 ) 10 km lange Insel vor dem Hafen von Kaohsiung, 

ehemals durch Landbrücke, nun per Tunnel verbunden: beliebtes 

Naherholungsgebiet mit Fahrradrikschas und ältestem Mazu-

Tempel der Stadt. 

Convenience Store ( 便 利 商 店 ) In Taiwan gibt es über 9.000 dieser kleinen 

Supermärkte, von denen mehr als die Hälfte von dem US-

amerikanischen Unternehmen  7-Eleven betrieben werden. Hier 

kann man nicht nur  Güter  des  täglichen Bedarfs einkaufen,  

sondern  auch  Telefonkarten, Bahnkarten (siehe EasyCard). 

Außerdem kann man hier Rechnungen und auch Strafzettel 

bezahlen. 

C 
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Dadaocheng (大稻埕) historisches Stadtviertel im Bezirk Datong (大同區) 

von Taipeh, ehemals bedeutender Umschlaghafen, heute beliebtes 

Einkaufs- und Touristenviertel (insbesondere um die Dihua-

Straße), bekannt für die einheimische Küche. 

Daoismus (道教 , auch Taoismus), ist neben Buddhismus und Konfu- 

zianismus eine der „Drei Lehren“ ( 三  教  ) und eine der 

Hauptreligionen Taiwans (etwa 34% der Bevölkerung). 

 

Dapeng Bay südlich von Kaohsiung gelegene Bucht mit schönen Strän- den, 

die einen guten Ausgangspunkt zum Segeln bietet. 

Devisen sollte man bei der Ankunft am Flughafen oder im Hotel gegen die 

Landeswährung (Neue Taiwan-Dollar) eintauschen. Die Einfuhr 

von Sorten ist auf den Gegenwert von 5.000 US-$ beschränkt 

(siehe auch Kreditkarten). 

 

Dihua-Straße (迪化街 ) älteste Straße Taipehs, im Viertel Dadaocheng. 

Einige  Abschnitte  stammen  noch  aus  der  niederländischen 

Kolonialzeit im 17. Jahrhundert. Die meisten Geschäfte in dieser 

Straße bieten typische einheimische Erzeugnisse zum Verkauf an. 

In den beiden Wochen vor dem Neujahrsfest ist sie  ein   

besonders  beliebtes  Einkaufsziel.   An   dieser Straße 

liegt auch der Xiahai-Chenghuang-Tempel (霞海城隍廟). 

Drachenbootfest  ( 端 午 節 ,  auch  Duanwu-Fest),  eines  der  wichtigsten  Feste 

(nach Neujahr und Mondfest), wird traditionell am 5.  Tag des 5. 

Monats des Mondkalenders gefeiert (Mai/Juni). Im Mittelpunkt 

stehen spannende  Drachenbootrennen. Traditionell   werden   an   

diesem   Tag   Klöße   aus   Klebreis 

namens Zongzi (粽子) verspeist. 

D 
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East Rift Valley (花東縱谷) tektonisch aktives, sehr fruchtbares Tal  im Osten 

Taiwans, sehr gut geeignet für zahlreiche  Freizeitaktivitäten; im 

Süden leben Ami. Das Tal eignet sich hervorragend zum 

Fahrradfahren, um die zahlreichen Teeplantagen und Reis- felder 

zu erkunden. Der Fluss Siouguluan bei Rueisuei  (Ruisui)  eignet  

sich hervorragend  zum Wildwasser-“Rafting”. 

EasyCard (悠遊卡)  wiederaufladbare  kontaktlose  Karte  (Smartcard)  für 

den ÖPNV in Taipeh, eingeführt 2002. Wird auch als Zahlungs- 

mittel in vielen Geschäften akzeptiert. Verkauft werden sie in Metro-

Stationen und  Convenience  Stores.  Zeitweise  kann eine 

kostenlose EasyCard beim Taipei Tourism Office angefordert 

werden. 

Einfuhr siehe Zollbestimmungen 

 
Einkaufen In allen größeren Städten Taiwans findet man große “Shopping 

Malls” und Kaufhäuser.  Schnäppchen  kann  man oft auf 

Nachtmärkten erstehen. An fast jeder Ecke gibt es Convenience 

Stores für Dinge des  täglichen  Bedarfs. Beliebte Einkaufsviertel 

in Taipeh sind Ximending und der Ostbezirk (East District). 

Einreise Die Einreise nach Taiwan für einen touristischen Aufenthalt von 

bis zu 90 Tagen ist für die Bürger der  meisten  EU- Staaten 

visumfrei möglich, wenn sie einen  Reisepass vorlegen, der noch 

mindestens 6 Monate gültig ist, sowie ein Ticket für die Rück- 

oder Weiterreise. 

Einwohnerzahl Taiwan hat rund 23 Millionen Einwohner und eine 

Bevölkerungsdichte von 642 Einwohnern/km². 

E 
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Eisenbahn Die Taiwan Railways Administration (TRA, 臺灣鐵路管理局) 

unterscheidet 5 verschiedene Zugtypen mit unterschied- lichem 

Komfort. Empfehlenswert sind die schnellen, 

bequemen,  aber auch  teureren Tzu-Chiang-Züge ( 自 強 ) und 

die etwas langsameren Chu-Kuang-Züge (莒光 ). Infos unter 

www.railway.gov tw (siehe auch Taiwan High Speed Rail). 

EVA AIR (長榮航空) zweitgrößte taiwanische Fluggesellschaft  mit Sitz in 

Taipeh; IATA-Code BR. Heimatflughafen ist Taoyuan 

(TPE). Von hier aus fliegt EVA AIR in Europa nonstop nach Paris 

(CDG) sowie über Bangkok (BKK) nach Amsterdam (AMS), 

London (LHR), Paris (CDG) und Wien (VIE). 

http://www.railway.gov/
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Fahrrad In Taiwan kann man im Flachland und auch in den großen Städten 

sehr gut auf markierten Radwegen fahren, für das Gebirge 

empfiehlt sich  hingegen  ein  Mountainbike. Fahrräder sind vor 

Ort preiswert zu mieten oder auch zu kaufen. Vom 

Fremdenverkehrsamt gibt es den englisch- sprachigen Führer 

Cycling in Taiwan, Infos auch unter www.youbike.com.tw. Im 

Herbst findet das Cycling  Festival im Osten der Insel statt, bei 

dem neben Radprofis auch Amateure teilnehmen können. 

Feiertage 1. Januar: Neujahr/Jahresanfang 

nach Mondkalender: chinesisches Neujahr (12. Februar 2021) 

28. Februar: Friedenstag 

4. April: Kindertag 

5. April: Totengedenktag 

nach  Mondkalender: Drachenbootfest (14. Juni 2021) 

nach  Mondkalender: Mondfest (21. September 2021) 

10. Oktober: Nationalfeiertag 
 

Fenqihu ( 奮 起 湖 ) Eisenbahnstation und kleine Stadt mit Holzbauten auf 

1.400 m Höhe im Alishan, bekannt für die Proviantdosen  ( 便 當 

), die einst an die Fahrgäste der Alishan Forest Railway verkauft 

wurden. 

 

Fläche Taiwan hat eine Fläche von 35.800 km² (davon 32.260 km² 

Landfläche) und ist damit etwa so groß wie das Bundesland 

Baden-Württemberg. 

Fluggesellschaften siehe China Airlines, EVA AIR 

F 

http://www.youbike.com.tw/
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Flughäfen gibt es unter anderem in Taoyuan bei Taipeh (TPE), Kaohsiung 

(KHH) und Songshan (TSA) sowie in Hualien (HUN), Tainan 

(TNN) und Taichung (TXG). 

Fluglinien siehe China Airlines, EVA AIR 
 

Foguangshan ( 佛  光  山  ) größtes buddhistisches Kloster auf Taiwan und 

Hauptsitz des gleichnamigen Ordens, in der Nähe von 

Kaohsiung. Der Komplex besteht aus mehreren Tempeln, einer 

Schule und einer weitläufigen Parkanlage. Ein Klosteraufenthalt 

ist Bestandteil vieler Rundreisen. Auch individuell Reisende 

können im Kloster übernachten. 

Formosa ehemalige Bezeichnung für die Insel Taiwan in vielen 

europäischen Sprachen, nach dem Namen ilha formosa 

(„schöne Insel“), den die Portugiesen der Insel bereits im 

16. Jahrhundert gaben. 
 

Formosastraße (台灣海峽, auch Taiwanstraße) 180 km breite Meerenge 

zwischen der Insel Taiwan und dem chinesischen Festland; 

nördlich davon liegt das Ostchinesische Meer, südlich das 

Südchinesische Meer. 

Führerschein Mit einem internationalen Führerschein dürfen Besucher bis zu 80 

Tage in Taiwan mit dem Auto fahren (siehe auch Mietwagen). 
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Geistermonat ( 鬼 月 ) Im 7. Monat des Mondkalenders stehen die Pforten 

der Unterwelt laut Volksglauben weit offen, und ruhelose Geister 

ziehen über die Erde. Während dieses  Monats  sind die Taiwaner 

besonders vorsichtig und bemühen sich, die Geister durch Rituale 

wie Speiseopfer oder das Verbrennen von Geldscheinen zu 

besänftigen. An den Feierlichkeiten er- freuen sich jährlich neben 

der Bevölkerung auch viele Tou- risten. Empfehlenswert ist der 

Besuch eines daoistischen Tempels. 

Geld siehe Devisen oder Währung 

Geschäftszeiten  siehe Öffnungszeiten 

Geschenke Auf keinen Fall verschenken sollte man Regenschirme oder 

(Wand-)Uhren, weil man sie im Volksglauben für Unglücks- 

bringer hält. Typisch deutsche Dinge sind hingegen beliebt. Mit 

Süßigkeiten (Schokolade, Pralinen, Keksen) liegt man immer 

richtig. 

Geschichte siehe Niederlande (1624–1662), 

Tungning (1662–1682), 

Qing-Dynastie (1682–1895), 

Japan (1895–1945), 

Republik China (1945 bis heute) 

G 
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Gesundheit Medikamente, die man regelmäßig benötigt,  sollte man  von zu 

Hause mitbringen, außerdem eine übliche Reiseapotheke. 

Rezeptfreie Mittel (beispielsweise  gegen  Kopfschmerzen) gibt es 

in jeder Apotheke. 

Golf Taiwan besitzt rund zwei  Dutzend  Golfplätze,  von  denen drei in 

der Nähe Taipehs an bestimmten Tagen für Gäste bespielbar sind: 

der Taoyuan Golf Club, der Taipei Golf Club und der Marshall 

Golf & Country Club. 

Green Island siehe Ludao 
 

Guang Hua Digital Plaza (光華數位新天地 ): sechsstöckiges Elektronikeinkaufs- 

zentrum in Taipeh mit über 200 einschlägigen Geschäften. 
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Hakka ( 客 家 ) han-chinesische Volksgruppe, die etwa 10% der 

Bevölkerung Taiwans bildet  und  eine  eigene  Sprache spricht. 

Die Hakka kamen im 13. und  14.  Jh.  vom  Festland auf die 

Insel. Sie integrierten sich schnell und bildeten den Grundstock 

für die heutige han-chinesische Bevölkerung Taiwans. Sie leben 

hauptsächlich im Südwesten und im Nordwesten der Insel. 

Handpuppen siehe Kunsthandwerk, Puppentheater 
 

Hehuanshan (合歡山) Der 3.416 m hohe Berg im westlichsten Teil des 

Taroko-Nationalparks ist einer der wenigen Orte auf der Insel, 

an denen man Schnee zu Gesicht bekommt. Im Sommer bietet er 

eine angenehme Zufluchtsstätte, fernab der heißen Temperaturen, 

die um diese Zeit andernorts herrschen. 

Heiße Quellen siehe Thermalquellen 

Hochgeschwindigkeitszug: siehe Taiwan High Speed Rail 

Höchstgeschwindigkeit: Die Höchstgeschwindigkeit für Pkw liegt auf den grün 

beschilderten Freeways bei 110 km/h, auf Landstraßen und 

innerorts achtet man auf die Beschilderung. 

Hotels werden in Taiwan nach Ausstattung und Service vom staatlichen 

Fremdenverkehrsamt mit ein bis fünf Sternen eingestuft. 

Luxushotels liegen meist in den großen Städten. Auf dem Lande 

gibt es viele kleinere Hotels und Pensionen (Homestays). 

H 
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Hot Spring and Fine-Cuisine Carnival (台灣溫泉美食嘉年華): jährliche Feier der 

Thermalquellen und der  kulinarischen  Traditionen Taiwans, 

gemeinschaftlich organisiert vom Fremden- verkehrsamt und 

teilnehmenden Hotels in Form von besonderen Angeboten, 

Ausflügen usw.; erstreckt sich über die gesamte kältere Jahreszeit 

(ca. Oktober bis Jan./Feb.). 

Hsuehshan siehe Xueshan 
 

Hualien ( 花 蓮 市 ) ist die wichtigste Stadt an der Ostküste der Insel 

Taiwan. Sie lebt  hauptsächlich  von  der  Marmorindustrie und ist 

zudem Ausgangspunkt für die Besichtigung des Taroko-

Nationalparks. Die Stadt besitzt auch einen Flughafen (HUN). 

Hygiene Wegen eventueller Rückstände ist es ratsam, Obst und Gemüse 

vor dem Verzehr zu waschen. Wasser sollte man vorsichtshalber 

aus Flaschen trinken. 
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Ilha formosa „schöne   Insel“:   Bezeichnung   portugiesischer   Seefahrer im 

16. Jahrhundert   für   Taiwan,   davon   abgeleitet   der   Name 

Formosa. 

 
Impfungen sind für Reisen nach Taiwan nicht notwendig oder 

vorgeschrieben. Es empfehlen sich die auch in Deutschland 

angeratenen Impfungen (Tetanus usw.) sowie eine Impfung gegen 

Hepatitis A. 

Informationen erhält man in Deutschland beim Taipei Tourism Office, 

Friedrichstraße 2-6, 60323 Frankfurt, Tel. 069 610743, Fax 

069 624518, E-Mail info@taiwantourismus.de, im Internet unter 

www.taiwantourismus.de 

Internet Drahtloser Internetzugang (WLAN oder WiFi) ist in großen 

Städten weitverbreitet. Taipeh bietet dann überall in der Stadt 

kostenlosen Internetzugang. Auch Internet-Cafés sind in Taiwan 

weitverbreitet. Viele Hotels bieten Internetzugang. Das 

Domainkürzel für Taiwan ist tw. 

I 

mailto:info@taiwantourismus.de
http://www.taiwantourismus.de/
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Jadeberg siehe Yushan 

 
Japan Kolonialmacht auf Taiwan von 1895 (Ende des Japanisch- 

Chinesischen Kriegs mit Sieg Japans) bis 1945. 

Jhiben ( 知 本 ) südlich von Taitung an der Ostküste gelegener Ort, 

berühmt für seine Thermalquellen. 

 

Jilong siehe Keelung 
 

Jioufen ( 九 份 ) Das ehemals verruchte Goldgräberstädtchen im 

japanischen Stil liegt an der Nordostküste Taiwans.  Mit seinen 

malerisch verwinkelten Gassen und Treppen, den zahlreichen 

Teehäusern und dem grandiosen Ausblick über die Küste bietet es 

sich als Ausflugsziel von Taipeh aus an. 

Jugendherbergen    Gut zwei Dutzend staatliche Jugendherbergen sind im Youth 

Guesthouse Network organisiert (YouthTravel.tw). Daneben 

betreibt das China Youth Corps ein gutes Dutzend Youth 

Activity Centers (cyh.org.tw). 

J 
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Kalender Taiwan verwendet den Gregorianischen Kalender im Alltag, doch 

traditionelle Feiertage werden immer noch nach dem alten 

Mondkalender berechnet und daher jedes Jahr an einem anderen 

Datum des Gregorianischen Kalenders  gefeiert. 

Kaohsiung ( 高 雄 ) Hafenstadt im Süden und zweitgrößte Stadt Taiwans. 

Beliebte Sehenswürdigkeiten sind der Love River (愛河), der 

Lotussee und die vorgelagerte (Halb-)Insel Cijin.  In  der Nähe 

der Stadt liegt das  buddhistische  Kloster  Foguangshan. Der 

Flughafen (KHH) ist der zweitgrößte Taiwans und der wichtigste 

für internationale Flüge in den Süden der Insel. 

Keelung ( 基 隆 ) Kreisfreie     Stadt      und     zweitgrößte  Hafenstadt 

Taiwans, etwa 400.000 Einwohner, liegt im  Norden  der Insel.    

Berühmt    sind    der    Nachtmarkt    und    das   große 

„Geisterfest“ während des gesamten Geistermonats. 
 

Kenting-Nationalpark (墾丁國家公園) auf der Halbinsel Hengchun (恆春) an der 

Südspitze Taiwans gehört zu den beliebtesten Bade-, Tauch- und 

Surf-Paradiesen der Insel. Naturfreunde wissen die üppige 

Vegetation zu schätzen, Taucher die bunte Unterwasserwelt mit 

Korallen und Tropenfischen. 

Kinmen ( 金 門 , auch Quemoy) kleine Inselgruppe in der Nähe des 

chinesischen Festlands, bekannt für die Töpferkunst ihrer 

Bewohner. Am besten ist die Insel mit dem Flugzeug erreichbar. 

Es bestehen  auch  Fährverbindungen  nach Xiamen auf dem 

chinesischen Festland. 

K 



von A bis 
Z 

 

 
 

Kleidung Leichte Baumwollkleidung reicht in der warmen Jahreszeit aus, 

doch im Winter und bei Ausflügen in die höheren Lagen sind 

Jacken und Pullover erforderlich. Bei Einladungen sollte man 

formelle Kleidung tragen. 

Klima Taiwan ist im Norden subtropisch, im Süden tropisch. Aufgrund 

der Höhenunterschiede gibt es aber viele verschiedene 

Klimazonen mit ausgeprägten jahreszeitlichen Unterschieden. 

Während des Nordostmonsuns (Januar bis März) herrscht im 

Norden Regenzeit, während des Südwest- monsuns (Juni bis 

September) ist es auf der ganzen Insel schwül-heiß. Schnee fällt 

nur vereinzelt in  den  Höhenlagen im Winter. Die 

Durchschnittstemperaturen liegen bei  12 °C im Januar und 28 °C 

im Juli. Im Sommer werden auch Temperaturen von 35 °C 

erreicht (siehe auch Taifune). 

Kolonialarchitektur    Baustil aus der japanischen Kolonialzeit in Taiwan (1895– 1945), 

der westlichen Stil des frühen 20. Jahrhunderts mit lokaler 

Ornamentik vereint. 

Typisches Beispiel ist der Präsidentenpalast in Taipeh. 

 
Kolonialzeit siehe Japan (1895–1945), Niederlande (1624–1662) 

 

Konfuzius (孔夫子), lebte ca. 551–479 v.Chr.: chinesischer Philosoph 

und Namensgeber des Konfuzianismus. Sein  Geburtstag wird 

am 28. September als „Tag der Lehrer“ gefeiert. 

Konfuzianismus        ( 儒 家 思 想 ) geht auf die Lehren von Konfuzius aus dem 5./6. 

vorchristlichen Jahrhundert zurück und bildet neben Buddhismus 

und Daoismus eine der „Drei Lehren“ ( 三 教 ) Chinas sowie eine 

der Hauptreligionen Taiwans. 
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Konzerthalle offiziell Nationale Konzerthalle (國家音樂廳): Schwester- 

gebäude des Nationaltheaters (beide 1987  fertiggestellt)  bei der 

Chiang-Kai-shek-Gedächtnishalle in Taipeh. 

Kreditkarten der großen internationalen Unternehmen werden in Kaufhäusern, 

manchen Geschäften, vielen Hotels  und besseren Restaurants 

akzeptiert. Mit ihnen (wie auch mit Maestro-Karten) kann man 

auch Bargeld an vielen 

Geldautomaten (自動櫃員機 oder ATM) erhalten. 

 

Küche Die taiwanische Küche ist außerordentlich vielfältig und 

abwechslungsreich. In ihr spiegeln sich die Einflüsse aus vielen 

Jahrhunderten des Kontakts mit diversen  europäischen und 

asiatischen Kulturkreisen wider. Auch regional gibt es zahlreiche 

unterschiedliche Ausprägungen. Das Essen spielt in Taiwan eine 

große Rolle und wird auch in vielen Festivals und anderen 

Veranstaltungen gefeiert. 

Kunsthandwerk     Die vielfältige Kultur Taiwans hat dazu geführt, dass in 

verschiedenen Regionen unterschiedliche kunsthandwerk- liche 

Traditionen gepflegt werden, z.B. Glaskunst  (in Hsinchu), 

Handpuppen (in Dounan), Kristallglas (in Taipeh und Taichung), 

Keramik (in Yingge oder auf Kinmen), Papierschirme (in 

Kaohsiung), Schnitzkunst (in Sanyi, Dasi und Lugang) oder 

Webkunst (in Nantou) sowie  die  Kunst der Ureinwohner. 

Kunstmuseen Zu den sehenswertesten Kunstmuseen Taiwans zählen das 

Museum für moderne Kunst (Taipei Fine Arts Museum) und 

das MoCA (Museum of Contemporary Art) in Taipeh. 
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Lage Die Insel Taiwan liegt im Westpazifik zwischen Japan und  Korea 

im Norden und den Philippinen im Süden. Vom chinesi- schen 

Festland wird sie durch die Formosastraße getrennt. 

Lanyu ( 蘭 嶼 , auch Orchideeninsel, englisch Orchid Island) Das 

Ureinwohnervolk der Tao  mit  3.000  Stammesangehörigen lebt auf 

dieser Insel. Ihr ganzer Stolz sind die kunstvoll geschnitzten und 

bemalten Fischerbote. Wenn im Frühjahr Schwärme von fliegenden 

Fischen die Insel passieren, findet  hier das Flying Fish Festival statt. 

Laternenfest (元宵節) Ausklang der Feiern zum Neujahr, traditionell am 

15. Tag des neuen Jahres, also meist im Februar.  Es  ist  eines der 

eindrucksvollsten Feste Taiwans und wird in den Regionen der Insel 

mit unterschiedlichen Ritualen begangen. 

Lin-An-Tai-Haus ( 林 安 泰 古 厝 ) ältestes Wohngebäude in Taipeh. Die Hofanlage 

einer reichen Kaufmannsfamilie mit großen Rasenflächen, 

künstlichen Hügeln und einem halbmondförmigen Teich wurde 

1732 erbaut, dann abgetragen, eingelagert und 1983  an ihrem 

heutigen Standort wiederaufgebaut. 

Liouciouyu (小琉球, auch Lamay oder Golden Lion Island) kleine Insel in 

der Dapeng Bay National Scenic Area; sie bietet durch ihr klares 

Wasser und die Korallenriffe einen idealen Ausgangspunkt für 

Schnorchelausflüge.  Von  der  Insel Taiwan aus ist Liouciouyu 

mit der Fähre erreichbar. 

L 



von A bis 
Z 

 

 
 

Longdong (龍洞) Die Klippen von Longdong („Drachenhöhle“) – an der 

Nordostküste gehören zu den weltweit besten  Kletter- plätzen am 

Meer. Auf einer Strecke von nur 2 km entlang des Pazifiks  findet  

man  hier  über   500   Routen   mit   bis   zu   80 Metern 

Höhenunterschied  und  unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden – 

für  alle  Kletterfreunde,  vom Anfänger bis zum durchtrainierten 

Hochleistungskletterer. 

Lotussee ( 蓮 池 潭 ) künstlicher See in Kaohsiung, beliebte Touristen- 

attraktion mit zahlreichen Tempeln  und  Pagoden  sowie einer 

riesigen Statue des Himmelsgottes. 

Ludao ( 綠 島 , auch Green Island) kleine Vulkaninsel im Pazifik, etwa 

33 Kilometer vor der Ostküste Taiwans. Hier befinden  sich die 

einzigen heißen Salzwasserquellen Taiwans.  Die Gewässer mit 

ihren Korallenriffen sind ein beliebtes Revier zum Tauchen. 

Lugang ( 鹿 港 鎮 ) Hafenstadt an der Westküste Taiwans (ca. 85.000 

Einwohner), im 19. Jahrhundert zweitgrößte Stadt und wichtiger 

Handelsplatz während der niederländischen Kolonialzeit. Neben 

Tainan gilt Lugang als kulturhistorisch besonders bedeutsam. 

Das Folk Arts Museum der Stadt gewährt Einblicke in die 

Volkskunst Taiwans. 
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Mandarin siehe Sprache 

 

Matsu-Inseln (馬祖列島) kleine Gruppe von 19 Inseln in der Formosa- straße 

vor der Küste der chinesischen Provinz Fujian. 

Mazu (媽祖 , auch Matsu) Im Daoismus Meeresgöttin und Schutz- 

patronin der Seefahrer, wird in Taiwan sehr verehrt. Ihr 

Geburtstag (der 23. Tag des 3. Monats des Mondkalenders, also 

im April/Mai) ist für viele ein hoher Festtag und wird landesweit 

in den über 800 Tempeln  gefeiert,  die  ihr  geweiht sind. Nach 

ihr sind auch die Matsu-Inseln benannt. 

Metro in mehreren Städten Taiwans übliche Bezeichnung für die U-

Bahn (MRT), z.B. in Taipeh und Kaohsiung (siehe auch 

EasyCard). 

Mietwagen werden meist von einheimischen Unternehmen  angeboten, da die 

großen internationalen  Autovermieter  kaum  vertreten sind. Zur 

Anmietung genügt ein internationaler Führerschein (siehe auch 

Straßenverkehr). 

Mittherbstfest siehe Mondfest 

Mobilfunk siehe Telefon 

MoCA Das    Museum    of     Contemporary    Art    (MoCA)     Taipei 

(台北當代藝術館 ) ist ein Museum für zeitgenössische 

taiwanische Kunst in Taipeh. 

M 



von A bis 
Z 

 

 
 

Mondfest (中秋節), auch Mittherbstfest genannt, wird am 15. Tag des 

8. Monats des Mondkalenders gefeiert. Es geht auf die Tradition 

zurück, im Frühjahr der Sonne und im Herbst dem Mond Opfer zu 

bringen. Zum Fest werden Mondkuchen mit verschiedenen  

Füllungen  gegessen  und  Pomelos verschenkt, 

und man feiert Grillfeste (烤肉) mit Familie und Nachbarn. 

 

Mondkalender Traditioneller Kalender, nach dem in Taiwan noch immer Festtage 

berechnet werden. 

Mountainbike siehe Fahrrad 

 
MRT (Mass Rapid Transit) geläufige Kurzbezeichnung für die U-

Bahn in Taipeh und anderen Städten, auch Metro genannt 

(siehe auch EasyCard). 

Museum für moderne Kunst (台北市立美術館, englisch Taipei Fine Arts Museum): 

bedeutendes Kunstmuseum in Taipeh, eröffnet 1983; siehe auch 

MoCA. 
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Nachtmarkt ( 夜 市 )  Märkte,  die  hauptsächlich  nachts  (ab etwa  18 Uhr) 

geöffnet sind und auf denen Snacks, Kleidung, Schuhe und 

Souvenirs verkauft werden. Oft werden auch Massagen 

angeboten. Es gibt sie in allen großen Städten Taiwans. Der 

größte   Nachtmarkt   Taipehs   (und   einer   der   größten des 

Landes) ist der im Bezirk Shihlin (士林). 

 

Nationales Palastmuseum: siehe Palastmuseum 

Nationalfeiertag 10. Oktober. 

Nationalmuseum (國立台灣博物館) ältestes Museum in Taiwan, eröffnet 

1908 in Taipeh. Es umfasst fünf Abteilungen: Anthropologie, 

Geowissenschaften, Zoologie, Botanik und Bildung. 

Nationalparks (國家公園) Derzeit gibt es 8 Nationalparks auf  Taiwan: 

Kenting, Kinmen, Shei-Pa, Taijiang, Taroko, Yangming- shan, 

Yushan und der Meeresnationalpark Dongsha. Insgesamt 

schützen diese Parks etwa 9% der Landfläche. 

National Scenic Areas(國家風景區) Taiwan zählt 13  nationale Landschaftsschutz- 

gebiete, in denen die unterschiedlichsten  Naturräume gepflegt 

und Erholungssuchenden zugänglich gemacht werden. Die 

offizielle englischsprachigen Bezeichnungen lauten: Alishan, 

Dapeng Bay, East Coast, East Rift Valley, Maolin, Matsu, 

North Coast and Guanyinshan, Northeast and Yilan Coast, 

Penghu (siehe Pescadoren), Siraya, Southwest Coast, Sun Moon 

Lake (siehe Sonne-Mond-See) und Tri- Mountain. 

N 
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Nationaltheater ( 國 家 戲 劇 院 ) Schwestergebäude der Nationalen Konzert- 

halle an der Chiang-Kai-shek-Gedächtnishalle in Taipeh, 1987 

fertiggestellt. 

Neujahr (春節) Das  Neujahrsfest wird traditionell nach dem Mond- 

kalender am zweiten Neumond nach der Wintersonnen- wende, 

also zwischen dem 21. Januar und dem 21. Februar, gefeiert. Das 

aktuelle „Jahr der Ratte“ begann am 25. Januar 2020 und endet 

am 11. Februar 2021. Neujahr ist ein typisches Familienfest mit 

vielen festen Traditionen. Abgeschlossen werden die mehrtägigen 

Feiern mit einem Laternenfest. 

New Taipei ( 新 北 ) ist mit fast 4 Millionen Einwohnern die 

bevölkerungsreichste Stadt Taiwans. Sie ist nicht zu verwechseln 

mit der Hauptstadt Taipeh, die von New Taipei umschlossen 

wird. Der Name Xīnběi wird in Taiwan verwendet, während 

offiziell die Bezeichnung “New Taipei City” für den 

internationalen Gebrauch bevorzugt wird. Eine deutsche 

Übersetzung des Namens wird nicht verwendet. 

Niederlande Kolonialmacht auf Taiwan von 1624  bis  1662  (Eroberung der 

Festung Zeelandia). 

Notruf für die Polizei: 110, für Feuerwehr und Rettungsdienst: 119. 
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Öffnungszeiten Die meisten Geschäfte sind täglich von 10:00 bis 22:00 Uhr 

geöffnet, Kaufhäuser öffnen gelegentlich etwas später und 

schließen früher. Convenience Stores sind in  der  Regel  rund 

um die Uhr geöffnet, Nachtmärkte oft ab dem frühen Abend bis 

tief in die Nacht hinein. Die  Banken  öffnen montags bis freitags 

von 09:00 bis 15:30 Uhr, die Post von 08:00 bis 17:30 Uhr. 

Restaurants sind meist von 11:30 bis 14:00 Uhr zum Mittagessen 

und von  17:30  bis  21:30 Uhr zum Abendessen geöffnet. Museen 

sind meist von 09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet, haben aber montags 

oft Ruhetag. 

Oper ( 京 剧 )    Die    sogenannte    „Peking-Oper“    gehört     zu  den 

althergebrachten Traditionen, die auf Taiwan gepflegt werden. Sie 

bietet ein farbenfrohes und lautstarkes Bühnen- spektakel mit 

Akrobatik und Kampfkunst, das freilich wenig mit    europäischer    

Oper    gemein    hat.    Die    Taiwan-Oper 

(歌仔戲)  ist  die  einzige  Form  des  Musikdramas,  die  ihren 

Ursprung auf Taiwan hat. Ihre Geschichten basieren 

traditionsgemäß auf Volksgeschichten. 

ÖPNV siehe Metro 

Orchideeninsel / Orchid Island: siehe Lanyu 

O 
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Paiwan ( 排 灣 ) anerkannte Volksgruppe der Ureinwohner Taiwans, mit 

etwa 70.000 Angehörigen die drittgrößte Gruppe. 

Palastmuseum Das Nationale Palastmuseum (NPM/國立故宮博物院) 

beherbergt die weltweit größte Sammlung chinesischer  Kunst. 

Die fast 650.000 Objekte werden in Rotation gezeigt, weil die 

Sammlung zu umfangreich ist. 

Penghu-Inseln siehe Pescadoren 

Pescadoren ( 澎 湖 群 島 , auch Penghu-Inseln) Inselgruppe in der 

Formosastraße, rund 50 km vor der  Westküste  Taiwans.  Sie 

bildet den Landkreis Penghu (澎湖縣). 

Pinglin ( 坪  林  ) Außenbezirk von New Taipei, berühmt für seine 

Pouchong-Tee-Plantagen und das weltgrößte Tee-Museum. 

Pinyin ( 拼  音  ) offizielle Transkription (Umschrift) chinesischer 

Schriftzeichen in das lateinische Alphabet. In Taiwan wird 

seit 2009 offiziell die Variante Hanyu  pīnyīn (漢語拼音) 

verwendet. Für viele Eigennamen gelten Ausnahmen (z.B. 

engl. Taipei / deutsch Taipeh statt Pinyin Táiběi). 

Post Postämter sind meist montags bis freitags von 08:00 bis  17:30 

Uhr geöffnet, manche auch samstags.  Post  kann  man in einigen 

Hotels auch an der Rezeption abgeben oder in eigens dafür 

vorgesehene Briefkästen werfen. 

Präsidentenpalast ( 總 統 府 ) Amtssitz des Präsidenten in  Taipeh,  1919 errichtet; 

Beispiel für japanische Kolonialarchitektur. 

Puppentheater (布袋戲) beliebte Form des Unterhaltung mit kunstvoll 

gefertigten Handpuppen, wird in Theatern oder bei Tempelfesten 

aufgeführt. 

P 
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Quemoy siehe Kinmen 
 

Qing-Dynastie ( 清 朝 ) von den Mandschuren gegründete kaiserliche Dynastie 

in China, die von 1682 (Sieg über das Königreich 

Tungning) bis 1895 (Niederlage Chinas im Japanisch- 

Chinesischen Krieg) auch über Taiwan herrschte. Die Bewohner 

wurden unter anderem 1758 zur Annahme chinesischer Namen 

gezwungen, und Buddhismus und Konfuzianismus wurden im 

Land eingeführt. 

Q 
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Radfahren siehe Fahrrad 

 
Regenzeit siehe Klima 

 
Reisezeit Beste Reisezeit sind Frühjahr und Herbst, wenn die Temperaturen 

angenehm mild sind und die Niederschläge gering (siehe auch 

Klima). 

Religion Die  meisten  Einwohner   Taiwans   folgen   den   „Drei   Lehren“ ( 

三 教 ) Buddhismus, Konfuzianismus und Daoismus, die 

hauptsächlich zur Zeit der Qing-Dynastie das von den 

Niederländern eingeführte Christentum wieder verdrängten. 

Republik China (中華民國, kurz ROC) offizieller Name Taiwans. 

 

Restaurant Üblicherweise werden mehrere Gerichte bestellt, die sich alle teilen, 

und die Rechnung wird  stets  von  einer  Person beglichen. Man 

sollte immer einen  kleinen  Rest  übriglassen,  um zu zeigen, dass 

der Gastgeber ausreichend bestellt hat. Restaurants sind meist von 

11:30 bis 14:00 Uhr und von 17:30 bis 21:30 Uhr geöffnet. 

ROC (oder R.O.C.) geläufige internationale Abkürzung für Republic of 

China (Republik China). 

R 
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Sanyi ( 三 義 ) seit über 100 Jahren für ihre Holzschnitzkunst bekannte 

Stadt in der Mitte Taiwans 

 

Schneeberg siehe Xueshan 

 
Schrift Taiwan verwendet die traditionellen chinesischen Schrift- 

zeichen, die auch „Langzeichen“ genannt werden. Für die 

Transkription (Umschrift) in lateinische Buchstaben wird offiziell 

das Pinyin-System verwendet. Einige Sprachen der Ureinwohner 

(z.B. Atayal) verwenden das lateinische Alphabet. 

Schuhe Sandalen reichen im Sommer aus, wenn man nur im  Flachland 

unterwegs ist, doch in unwegsamerem Gelände sollte man festes 

Schuhwerk tragen. Vor dem Betreten von Privatwohnungen ist es 

üblich, die Schuhe auszuziehen. 

Segeln Empfehlenswert zum Segeln sind die Pescadoren und die 

Dapeng Bay, wo es mehrere Segelboothäfen gibt. 
 

Shei-Pa-Nationalpark (雪霸國家公園): 769 km² großer Nationalpark in der Mitte 

der Insel Taiwan um die Berge Xueshan und Dabaijan, im 

nördlichen Teil des Zentralgebirges. Der Park ist ein beliebtes 

Ziel für Kletterer und Bergsteiger. Für höher gelegene 

Regionen des Parks ist eine Genehmigung (Mountain Permit) 

erforderlich. 

Shopping siehe Einkaufen 

 
Sicherheit Taiwan gilt als sicheres Reiseland, auch für alleinreisende 

Frauen. Es gelten aber die üblichen Vorsichtsregeln. 

S 
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Sitou ( 溪 頭 , auch Xitou) beliebtes Naherholungsgebiet und 

Flitterwochenziel mit berühmten Bambuswäldern  bei  Lugu in 

Zentraltaiwan, auf ca. 1.150 Metern Höhe. 

Sommerzeit Eine „Sommerzeit“ gibt es auf Taiwan nicht, das heißt die Uhren 

werden zu keiner Zeit umgestellt (siehe Zeitzone). 

Songshan (松山區) Bezirk von Taipeh. Hier liegt der wichtigste Flug- 

hafen der Stadt für den Inlandsflugverkehr und innerasia- 

tische Flüge, Taipei International Airport (臺北國際航空站), 

IATA-Kürzel TSA. Die meisten internationalen Flüge werden 

jedoch über Taoyuan (TPE) abgewickelt. 

Sonne-Mond-See ( 日 月 潭 ) ist mit knapp 8 km² Fläche das größte Binnen- 

gewässer Taiwans. Er liegt 748 m über dem Meeresspiegel und 

ist nur bis zu 27 m tief. Der Name leitet sich  von  der Form des 

Sees ab, der im östlichen Teil der Sonne und im westlichen dem 

Mond ähnelt. Zum Mondfest findet hier alljährlich ein 3-km-

Wettschwimmen statt. Das Umland ist Stammesgebiet der Thao, 

eines Volks der Ureinwohner. Der See ist fester Bestandteil einer 

jeden Rundreise. Die Tempel und Pagoden rund um den See 

lassen sich gut mit dem Fahrrad oder im Rahmen von 

Bootsausflügen erkunden. 

Sprache Amtssprache in Taiwan ist Hochchinesisch (Mandarin), der 

weltweit   am   weitesten   verbreitete   chinesische   Dialekt.  In 

Taiwan  wird  er  als  Guóyǔ ( 國 語 )  bezeichnet. Untereinander 

sprechen ca. 60% der Taiwaner Taiwanisch als Mutterspra- che. 

Die etwa 15 verbliebenen Sprachen der Ureinwohner werden 

zusammenfassend als Formosa-Sprachen bezeichnet. Man kann 

sich allgemein häufig mit Englisch verständigen, doch sprechen 

gerade Taxifahrer oft nur Chinesisch. 
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Städte Die bevölkerungsreichsten Städte Taiwans sind New Taipei (4 

Millionen Einwohner),  Kaohsiung  (3 Mio.),  Taichung (2,6 

Mio.), Taipeh (2,6 Mio.) und Tainan  (1,9 Mio.). Insgesamt 

leben drei Viertel der Taiwaner in Städten. 

Strand Sehr viele Strände rund um die Insel sind erschlossen und 

verfügen über die entsprechende Infrastruktur. Sehr beliebt sind 

die Strände im Kenting-Nationalpark sowie auf den 

Pescadoren-Inseln Baisha und Jibel. 

Straßen Die wichtigsten Straßen und vor allem die mautpflichtigen 

Schnellstraßen sind gut ausgebaut und gewartet. Entlang der 

Hauptverkehrsadern und in Städten sind Ortsnamen auch in 

lateinischer Schrift angegeben. 

Straßenverkehr Auf Taiwan fährt man auf der rechten Straßenseite.  Halte- verbote sind 

durch rote (absolut) und gelbe (eingeschränkt) Markierungen am 

Straßenrand gekennzeichnet. Die Einhal- tung der 

Höchstgeschwindigkeit wird streng überwacht. 

Straße von Taiwan siehe Formosastraße 

 
Strom Das Stromnetz in  Taiwan  wird  mit  einer  Spannung  von 110 

Volt (60 Hz) versorgt. Adapter für die Flachstiftstecker sollte man 

mitbringen, da sie vor Ort kaum erhältlich sind. 

Sun-Yat-sen-Gedächtnishalle (國立國父紀念館, englisch National Sun Yat-sen 

Memorial Hall): Zu Ehren des Revolutionsführers und Staats- 

manns Dr. Sun Yat-sen wurde  im  Ostbezirk  von  Taipeh diese 

Gedächtnishalle errichtet, die als Kulturzentrum dient. 
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Taichung (臺中) größte Stadt Zentraltaiwans mit 2,6 Millionen 

Einwohnern. Die Stadt ist Ausgangspunkt für Ausflüge zum 

Sonne-Mond-See. 

 
Taifune Zwischen Juli und September können solche tropischen 

Wirbelstürme auch auf Taiwan treffen, hauptsächlich im Norden 

und Osten. Ein  ausgeklügeltes  Frühwarnsystem  sorgt aber dafür, 

dass rechtzeitig die nötigen Vorkehrungen zum Schutz der 

Bevölkerung getroffen werden können. 

Tainan (臺南市) älteste Stadt Taiwans und ehemalige Hauptstadt. 

Sie hat rund 1,9 Millionen Einwohner und  liegt  im  Südwesten 

der Insel. Hier findet man fast ein Viertel der geschützten 

Kulturdenkmäler des Landes, vor allem Tempel, Schreine und 

Festungen. 

Taipeh ( 臺 北 市 , engl. Taipei) ist seit 1886 Hauptstadt Taiwans. Sie 

liegt am Fluss Danshui im  Norden  Taiwans  und  hat  etwa  2,6 

Millionen Einwohner. Die Stadt ist das politische, kulturelle und 

wirtschaftliche Zentrum Taiwans, in dem Tradition und Moderne 

eng beieinanderliegen. Beliebte Sehenswürdigkeiten sind das 

Hochhaus Taipei 101, die Chiang-Kai-shek-Gedächtnishalle, 

der Longshan-Tempel und das Nationale Palastmuseum. 

Taipei Culinary Exhibition: jährliche „kulinarische Ausstellung“ in Taipeh, bei der man 

sich über die neuesten Entwicklungen der taiwanischen Küche 

informieren kann. Begleitet wird die Messe von 

Kochwettbewerben, Vorführungen und Symposien. 

T 
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Taipeh-Vertretung Die Aufgaben diplomatischer  Vertretungen  werden  in  Deutschland von 

der Taipeh-Vertretung wahrgenommen. Büros befinden sich in Berlin, 

Frankfurt/Main, Hamburg und München. Sie sind im Internet unter 

www.TaiwanEmbassy.org zu finden. 

Taipei 101 (臺北101, offiziell: Taipei Financial Center) wurde 2004 

fertiggestellt und ist mit 508 m das  höchste  Bürogebäude  der 

Welt. Die Zahl „101“ bezeichnet die Zahl der über- irdischen 

Stockwerke. Die Aussichtsplattform im  89.  Stock  ist täglich von 

10 bis 22 Uhr geöffnet und bietet bei gutem Wetter einen 

grandiosen Blick über die Stadt und das  Umland. Das Gebäude 

steht im Xinyi-Bezirk von Taipeh. 

Taitung ( 臺 東 市 ) ist die zweitgrößte Stadt an der Ostküste Taiwans und 

Ausgangspunkt für Ausflüge nach Lanyu und Ludao. 

Taiwan High Speed Rail (台灣高速鐵路), kurz THSR, ist der offizielle Name einer 

Hochgeschwindigkeitseisenbahnlinie entlang der Westküste 

Taiwans. Die Bahn legt die 345 km lange  zweigleisige  Strecke 

von Taipeh nach Kaohsiung in nur 96 Minuten zurück – bei 

Geschwindigkeiten von bis zu 300 km/h. 

Infos und Buchung unter www.thsrc.com.tw 
 

Taiwanisch ( 台 灣 話 ) Muttersprache von ca. 60% der Bevölkerung 

Taiwans. 

 

Taiwan-Straße auch Straße von Taiwan: siehe Formosastraße 

Taiwan Tour Bus siehe Bus 

Tal der Gelben Schmetterlinge ( 黃 蝶 翠 谷 ): Tal im Süden Taiwans, in dem sich 

alljährlich    von Mai bis    Juli    Millionen Schmetterlinge 

sammeln. Beste Beobachtungszeit ist der Morgen. 

Taoismus siehe Daoismus 

http://www.taiwanembassy.org/
http://www.thsrc.com.tw/
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Taoyuan Airport offiziell Taiwan Taoyuan International Airport 

(臺灣桃園國際機場),  IATA-Kürzel  TPE,  ist  der  größere  der 

beiden internationalen Flughäfen, die den Norden Taiwans und 

die Hauptstadt Taipeh bedienen. 

Taroko-Nationalpark (太魯閣國家公園): einer der 8 Nationalparks von Taiwan. 

Die knapp 20 km lange Taroko-Schlucht, eine beeindrucken- de 

Marmorschlucht, bildet mit ihren bis zu 500 m hohen Felswänden 

die Hauptattraktion des Parks. Auf zahlreichen Wanderwegen 

lässt sich die faszinierende Natur erkunden. Der Park ist zudem 

auch Schutzgebiet der Ureinwohner, so dass nicht alle Teile frei 

zugänglich sind. 

Tauchen Ganzjährig kann man an den Korallenriffen des Kenting- 

Nationalparks im Süden tauchen sowie bei Ludao, im Sommer 

auch an der Nordküste. 

Taxi Taxen sind sehr preiswert, doch nicht jeder Taxifahrer versteht 

Englisch. Man sollte sich daher das Fahrtziel vorher in 

chinesischen Schriftzeichen aufschreiben (lassen). 

Tee ist fester Bestandteil der taiwanischen Esskultur. Die Berge, das 

milde Klima und die traditionellen Anbaumethoden tragen dazu 

bei, dass taiwanischer Tee zum besten der Welt zählt.   Zu   den   

bekanntesten   Teespezialitäten   gehören  die 

Oolong     (烏龍)-Sorten     Pouchong     (包種茶),     Tieguanyin 

(鐵觀音)  und Dongding (凍頂). Er wird  zu allen Mahlzeiten 

serviert, und es gibt auch eigene Teehäuser. Teemuseen gibt es in 

Pinglin und Lugu. 
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Telefon Die Landesvorwahl für Gespräche nach Taiwan ist +886. Bei 

Gesprächen aus Taiwan ins Ausland ist der Auslandsvorwahl (z.B. 

49 für Deutschland) noch 009 voranzustellen. Münz- telefone 

wurden weitgehend durch Kartentelefone  ersetzt, für die man 

spezielle Telefonkarten benötigt, die man in Convenience Stores 

erhält. Dort erhält man auch Prepaid- SIM-Karten für 

Mobiltelefone, mit denen Auslandsgespräche wesentlich günstiger 

sind als beim Roaming mit der eigenen SIM-Karte aus der 

Heimat. 

Temperaturen siehe Klima 
 

Thermalquellen ( 溫 泉 ) Da Taiwan auf dem sogenannten “Ring of Fire” liegt, 

brodelt es ständig unter der Oberfläche der Insel. Zu den positiven 

Folgen gehören die zahlreichen  Thermalquellen,  um die 

vielerorts luxuriöse Badetempel entstanden sind. Bekannte Ort 

sind z.B. Beitou nördlich von Taipeh oder Jhiben an der 

südlichen Ostküste. 

Toiletten Öffentliche Toiletten in Bahnhöfen, U-Bahn-Stationen, 

öffentlichen Einrichtungen usw. sind kostenlos. Toilettenpapier 

wird in Eimern entsorgt! 

Tourist Shuttle Bus siehe Bus 

 
Trinkgeld ist in Taiwan unüblich. In besseren Restaurants wird dem 

Rechnungsbetrag ein Serviceentgelt von 10% zugeschlagen. 

Tsai Ing- Wen Präsidentin seit 2016 

Tungning oder Dongning ( 東 寧 ): Königreich, das von Koxinga auf 

Taiwan gegründet wurde (1662–1683). Es fiel mit der Eroberung 

der Insel durch die Mandschuren. 

Tzu-Chiang-Zug siehe Eisenbahn 
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Überlandbus siehe Bus 

 
Umschrift (Transkription) Latinisierung der chinesischen Schrift- 

zeichen: siehe Pinyin 

Unterkünfte siehe Hotels 
 

Ureinwohner (原住民)  Die Ureinwohner Taiwans stammen von australo- 

polynesischen Völkern aus der Südsee ab, die schon in 

vorgeschichtlicher Zeit auf Taiwan landeten. Sie bilden heute nur 

noch 2% der Bevölkerung und leben vor allem in den 

Bergregionen im Osten der Insel. Offiziell sind 16 Volks- gruppen 

anerkannt; die meisten  Angehörigen  haben  die Ami, die Atayal 

und die Paiwan. Die weiteren Gruppen sind Bunun, Kavalan, 

Puyuma (Beinan), Rukai, Saisiyat, Sakizaya, Seediq, Tao (Yami), 

Thao (Ngan), Truku und Zou. Die Ureinwohner sprechen  

verschiedene  austronesische Sprachen und Dialekte, die nicht 

mit dem Chinesischen verwandt sind und teilweise das lateinische 

Alphabet als Schrift verwenden. 
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Verwaltungsgliederung: Taiwan ist in 14 Landkreise ( 縣 ), 5 regierungs- unmittelbare 

Städte ( 直 轄 市 ) (Kaohsiung, New Taipei, 

Taichung,   Tainan   und   Taipeh)   und   3   kreisfreie    Städte (

省轄市) (Chiayi, Hsinchu und Keelung) gegliedert. 

Visitenkarten sollte man bei sich tragen, wenn man geschäftliche Kontakte 

knüpfen möchte. Man hält sie bei der Übergabe in beiden Händen, 

mit der Schrift zum Empfänger, und verbeugt sich leicht. In 

gleicher Weise nimmt man sie beidhändig entgegen. 

Visum Deutsche Staatsbürger und die Bürger der meisten Schengen- 

staaten dürfen für einen touristischen Aufenthalt von bis  zu 90 

Tagen visumfrei nach Taiwan einreisen. Ein Visum für längere 

Aufenthalte muss vor der Reise bei der Taipeh- Vertretung im 

Heimatland des Reisenden beantragt werden. 

Vulkane Obwohl Taiwan vulkanischen Ursprungs ist, gab es hier seit über 

150 Jahren keine Vulkanausbrüche mehr. Zu den Vulkanen      

auf       Taiwan       gehören       die    Tatun-Gruppe 

(大屯火山群)  in der Nähe  von  Taipeh,  die  Chilung-Gruppe 

(基隆火山群) östlich von Taipeh und Keelung und  sowie die 

Inseln Guishan (龜山島) und Ludao. 
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Währung ist der Neue Taiwan-Dollar (新臺幣 oder 新台幣), im Lande 

selbst meist mit NT$ abgekürzt, internationaler Währungs- 

code TWD. Im allgemeinen Sprachgebrauch wird die Währung 

yuán, kuài oder kho ganannt. Die kleinere Einheit (Cent) 

existiert nur rechnerisch. Ein Euro entspricht etwa 32 NT$ 

(Stand: Mai 2020). Die kleinste Münze ist der halbe Dollar (ca. 

1 Eurocent), die größte das 50-Dollar-Stück. Banknoten gibt es 

mit Werten von 100  bis  2.000  NT$. 

Wandern Es gibt markierte Wanderwege rund um beliebte  Ausflugs- ziele 

im Landesinneren, zum Teil auf den Handelspfaden der 

Ureinwohner oder in den Schneisen stillgelegter Bahn- strecken. 

Vor allem die zahlreichen Nationalparks und National Scenic 

Areas bieten eine gute Anlaufstelle. Geführte Gruppenrundreisen 

können auch bei deutschen Reise- veranstaltern gebucht werden. In 

der heißen Jahreszeit kann das Wandern sehr anstrengend sein 

(siehe Klima, Reisezeit). 

Wildwasser Ideales  Revier  ist  der  gut  100  km  lange  Fluss  Siouguluan  (

秀姑巒溪) bei Rueisuei (Ruisui) im East Rift Valley, der sich  

als   einziger  einen   Weg   durch   das   Küstengebirge im 

Südosten Taiwans bahnen konnte. 
 

Wolkenmeer ( 雲 海 ) Poetische Bezeichnung für die niedrig hängende dichte 

Wolkenschicht, die sich allmorgendlich zwischen 

Alishan und Yushan bildet, ein beliebtes Fotomotiv in 

Zusammenhang mit der aufgehenden Sonne. 

Wulai (烏來) Siedlung der Atayal im Süden von New Taipei mit Ther- 

malquellen und Wasserfällen in der nahen Wulai-Schlucht. 
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Ximending (西門町) beliebtes Einkaufsviertel in Taipeh, älteste Fuß- 

gängerzone der Insel. 

Xinbei (新北) siehe New Taipei 

Xitou (溪頭) siehe Sitou 

Xueshan (雪山), auch Hsuehshan oder Shiueshan, wörtlich 

„Schneeberg“: zweithöchster Berg Taiwans  (3.886 m),  liegt in 

den Schneebergen (雪山山脈)  im Shei-Pa-Nationalpark. Bei 

klarem Wetter ist er sogar von Taipeh aus zu sehen. 
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Yangmingshan (陽明山) Nationalpark nördlich von Taipeh, daher sehr gut 

zu erreichen. Der Park ist bekannt für seine Kirschblüten, 

schwefelhaltigen Thermalquellen und Fumarolen. Ein 

Wanderweg   führt   über   den   1.120  m   hohen   erloschenen 

Vulkan Qixing (七星山). 

Yingge ( 鶯 歌 ) Stadt und Zentrum der Keramikproduktion seit dem 

frühen 19. Jh.; ein Keramikmuseum wurde 2000 eröffnet. 

Yushan ( 玉 山 ), deutsch Jadeberg: höchster Berg Taiwans (3.952 m). 

Der Yushan-Nationalpark (玉山國家公園) ist mit über 

1.000 km² Fläche der größte der 8 taiwanischen National- 

parks. Für die Besteigung ist eine Genehmigung (Mountain 

Permit) erforderlich, die vor Ort erhältlich ist. 

Yehliu-Geopark           (野柳地质公园) Geopark auf dem Kap Yeliou (野柳, auch 

Yehliu) an der Nordküste mit spektakulären Sandstein- 

formationen. 
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Zeelandia (熱蘭遮城)   1624   erbaute   Festung   der   niederländischen 

Kolonialmacht an der Taiwan-Bucht in Tainan. Mit ihrer 

Kapitulation 1662 endete auch die Kolonialherrschaft der 

Niederlande.  Heute  trägt   die  Festung  den   Namen  Anping 

(安平古堡). 

 

Zeitzone Taiwan   ist   der   Mitteleuropäischen   Zeit    ganzjährig   um  7 

Stunden voraus. Während der Mitteleuropäischen Sommerzeit 

beträgt der Zeitunterschied daher 6 Stunden. 

Zentralgebirge auch Chungyang-Gebirge ( 中 央 山 脈 ), ist das wichtigste 

Gebirgsmassiv Taiwans, das sich von Norden nach Süden  über 

die Insel zieht. Im Norden schließen  sich  unmittelbar die 

Gebirgszüge des Xueshan und des Yushan an. 

Zollbestimmungen     Pro erwachsener Person können 1 ℓ Alkohol, 200 Zigaretten oder 

25 Zigarren oder 500 g Tabak und 62,5 g Gold zollfrei eingeführt 

werden. Bargeld darf die Höhe von 40.000 NT$ in 

Landeswährung oder 10.000 US-$ in Sorten  nicht übersteigen. 

Verboten ist die Einfuhr von Rauschmitteln, Waffen und 

gefährlichen Gütern. Die Ausfuhr von  Antiquitäten 

(Gegenstände, die älter als 100 Jahre sind) ist ebenso verboten. 

Zoo Der Zoologische Garten von Taipeh (臺北市立動物園), auch 

Muzha-Zoo genannt, gehört zu den größten und schönsten Zoos 

Asiens. Er wurde 1914 eröffnet. 
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